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Wie die Fu^ballnationalmannschaft entsteht
J. Brütsch

Das «Fussballmaterial» wird gesammelt.

Die Zusammensetzung der Nationalmannschaft
es wird versucht, eine Kombination Xam's Kopf und Hufschmieds Beine, oder Weilers Kopf, Jäcks
beherrschter Körper, Kielholz' rechtes Schussbein und Amados linkes Stoppbein. Leider ist unser

Séchehaye ausser «Form».

In geheimnisvollen Nachtspielen wird unsere National¬
mannschaft eingespielt.

Dann erfahren die Fussballanhänger durch
Presse und Radio, dass man der neuen
Mannschaft Vertrauen entgegenbringen soll,
sie hören zugleich von den Triumphen un¬

serer Mannschaft.
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REDAKTION: Für den Bild teil: C. Böckli, Steinach (St. G.). Für den Text teil: R. Beaujon, Bahnpostfach 16 256, Zürich.Druck und Verlag: E. Löpfe-Benz, Buchdruckerei und Verlagsanstalt, Rorschach. - Telephon No. 3.91. - Postcheck-Konto IX 637
Anzeigen-Annahme: Der VerUg in Rorschach: A. Feger-Schürch, Löwenstr. 22, Zürich, Tel. 36 133; sämtl. Annoncen-Expeditionen
Insertionspreis: 50 Cts. die 5-gespaltene Nonpareillezeile; Fr. 2. die 3-gespaltene Zeile im Textteile; in Bunt die Inseraten
Nonpareillczeile Fr. .60, die Reklamezeile im Textteile Fr. 2.50. Abonnementspreis: In der Schweiz iür 3 Monate Fr. 5.5:1
für 6 Monate Fr. 10.75, für 12 Monate Fr. 20.. Im Ausland für 3 Monate Fr. 7., für 6 Monate Fr. 14., für 12 Monate Fr. 27.Der Nebelspalter erscheint wöchentlich. Abonnements nehmen alle Postbureaux, Buchhandlungen und der Verlag jederzeit entgegenAlle Zuschriften mit Rückporto werden beantwortet. Nachdruck der textlichen Beiträge nur mit Quellenangabe gestattet

Nachdruck der Illustrationen nur nach Verständigung mit dem Verlage.
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